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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1863 Groß-Zimmern : TTC 1954 Eppertshausen II 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:15 Uhr

Cappuccio fixiert zwei Punkte für den TV 1863 Groß-Zimmern

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC 1954 Eppertshausen II hat der TV 1863 Groß-Zimmern
am Mittwoch in weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gesammelt.
Beim TTC 1954 Eppertshausen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TTC 1954 Eppertshausen II mit 2 Ersatzspielern angereist war.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Hengstberger / Krebs das Spiel
gegen Wich / Schade noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 8:11, 8:11, 3:11. Witte / Cappuccio
hatten nachfolgend gegen Stoll / Hock bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Mit 11:4, 6:11, 11:8, 11:7
gewannen Schumacher / Windhöfel gegen Müller / Schimo und gaben dabei nur einen Satz ab.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Finn Witte
gegen Jonathan Stoll. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Ralf Cappuccio beim 11:7, 9:11, 11:8,
11:9 gegen Jan Wich doch überlegen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Jörg Hengstberger konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Andreas Hock beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Eher wenig Gegenwehr bekam Carlo Schumacher beim 3:0 von Mario Müller.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden
6:11, 8:11, 6:11 gegen Lukas Schade fand dagegen Tim Windhöfel von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwar brachte Robert Schimo Peter Krebs
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Krebs mit 3:1 durch und gewann somit
die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 7:2. Recht kurzen Prozess machte Finn Witte beim 11:3, 11:7, 11:9 mit
Jan Wich. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ralf Cappuccio und Jonathan Stoll, ehe sich der
Spieler des TV 1863 Groß-Zimmern mit 6:11, 11:9, 11:4, 10:12, 11:7 durchsetzen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Stoll nun
bei 3 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1863 Groß-Zimmern am 17.04.2024 gegen Spvgg. 1928
Groß-Umstadt II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 12.04.2024 gegen den TTC 1988 Schaafheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1863 Groß-Zimmern

Doppel: Hengstberger / Krebs 0:1, Witte / Cappuccio 1:0, Schumacher / Windhöfel 1:0 
Einzel: F. Witte 2:0, R. Cappuccio 2:0, J. Hengstberger 1:0, C. Schumacher 1:0, T. Windhöfel 0:1, P.
Krebs 1:0 

 TTC 1954 Eppertshausen II
Doppel: Stoll / Hock 0:1, Wich / Schade 1:0, Müller / Schimo 0:1 
Einzel: J. Wich 0:2, J. Stoll 0:2, M. Müller 0:1, A. Hock 0:1, R. Schimo 0:1, L. Schade 1:0
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